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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TSC Freigericht II : Nidderauer TTC II 
Mittwoch, 08.09.2021, 20:00 Uhr

Studebaker in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Gastteam des Nidderauer TTC II, als Phil
Studebaker das Einzel gewinnen konnte und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TSC
Freigericht II sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Phil Studebaker, der beide Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Hufnagel / Sell bekamen ihre Gegner Studebaker / Tahir beim deutlichen 0:3 nie
in den Griff. Trotz Blitzstart verloren Ebel / Adolph ihr Spiel gegen Göttlicher / Weitzel letztlich mit 1:
3. Chancenlos waren Schauss / Weber gegen Benkner / Schössow nicht, aber mehr als ein 10:12, 8:
11, 11:9, 6:11 sprang nicht heraus. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Phil Studebaker war
wenig später Marcel Hufnagel, obwohl er alles gegeben hatte. Keine Chancen hatte Lars Ebel beim
0:3 gegen seinen Kontrahenten Benjamin Göttlicher. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Christian Adolph
beim 2:3 gegen Aziz Tahir. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Michael Sell verlor nachfolgend
sein Spiel gegen Klaus Weitzel chancenlos mit 0:3. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0 gegen Karl-Werner
Schössow fand David Schauss wiederum von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Nur einen Satzerfolg verbuchte wenig später Thomas Weber bei seiner Pleite gegen Falk Benkner.
Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler in die Box. 8:11, 12:10, 7:11, 11:8, 11:9 hieß es indes
am Ende des nächsten Spiels als Marcel Hufnagel und Benjamin Göttlicher den letzten Ballwechsel
spielten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Nichts zu bestellen hatte derweil Lars Ebel bei seinem 0:3 gegen Phil Studebaker. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSC Freigericht II am 15.09.2021 gegen den TV 1887
Oberrodenbach versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 13.09.2021 gegen spielfrei* mitnehmen.

 Punkte:
 TSC Freigericht II

Doppel: Hufnagel / Sell (0), Ebel / Adolph (0), Schauss / Weber (0) 
Einzel: M. Hufnagel (1), L. Ebel (0), C. Adolph (0), M. Sell (0), D. Schauss (1), T. Weber (0) 

 Nidderauer TTC II
Doppel: Göttlicher / Weitzel (1), Studebaker / Tahir (1), Benkner / Schössow (1) 
Einzel: B. Göttlicher (1), P. Studebaker (2), K. Weitzel (1), A. Tahir (1), F. Benkner (1), K. Schössow
(0)


